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Inlialt — Bommaire.
Abhanden gekommene Werttitel. — Titres disparus. — Handelsregister. — Registre du
commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de fabrique et de commerce. —
Bilanzen von Versicherungsgesellschaften (Bilans de compagnies d'assurances). —
Einlösung der Noten der „Caisse d'amortissement de la dette publique" in Freiburg. •—

Remboursement des billets de la „Caisse d'amortissement de Ia dette publique" ä Fri-
bourg. — Handelsbeziehungen mit Frankreich. — Relations coinmerciales avec la

France. — Niederländische Bank.

Amtlicher Teil. — Partie ofliciellc.

Abhanden gekemmene Werttitel. - Tita fcparos. - Titoli smarriti.

Nous, president du Tribunal du district de Courtelary;
Attendu que Mme Anna Barbara, nee Howald, veuve de M. Jean Steiner,

ä Cortöbert, est creanciöie de la caisse d'epargne du district de Courtelary,
pour fr. 3502.82 (G. L. f° 9241);

Attendu que le titre relatif ä cette creance est perdu;
Vu ies Statuts de la dite caisse; sommons le detenteur inconnu de ce

titre de le deposer au greife du Tribunal du district de Courtelary, dans le
delai de trois mois, faute de quoi l'annulation en sera prononcee.

Courtelary, le 10 juillet 1895.
Le president du Tribunal:

(W. 712) G. Gobat.

Der Gerichtspräsident des Amtsbezirkes Bern, in Anwendung der Art. 850
if. O.-R., fordert hiemit den unbekannten Inhaber der zwei Obligationen des
31/2 °/° Anleihens des Kantons Bern vom Jahre 1887, Nr. 36,693 und 30,694
datierend vom 31. Dezember 4887, von Kapital je Fr. 1000. —, lautend auf den
Inhaber, auf, dieselben binnen einer Frist von drei Jahren, vom Tage der
ersten Bekanntmachung im « Schweizerischen Ilandelsamtsb'att» an gerechnet,
dem Unterzeichneten vorzulegen, widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist deren
Amortisation ausgesprochen wird.

Bern, am 12. Juli 1895.

(W. 722) Der Vizegerichtspräsident: Schenk.

II Tribunale civile distrettuale di Lugano, con decreto 13 corrte ha auto-
rizzato il signor Dr Domenico Spinedi di Melano, a seguire la procedura di
ammortizzazione dell' obbligazione, da iui smarrita, di fr. 500, serie A n° 439
del Prestito di converzione 3 7» °/° del Gantone Ticino, Emissione del 4893,
coll'annesso foglio di coupons dal n° 4 al n° 50.

Lo sconosciuto possessore della suddetta obbligazione viene pertanto diffi-
-'dato a produrla nel termine di tre (3) anni daila pubblicazione del presente,
presso la Cancelleria del Tribunale prefato, sotto comminatoria che in difetto
di tale produzione ne farä pronunciata l'annullazione.

Lugano, 15 luglio 1895.

(W. 732) II presidente: Lueehini.

Handelsregister. - Registre dn eommeree. - Registro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Bern — Berne — Berns
Bureau Bern.

1895. 15. Juli. Caspar Joseph Zeindler vonBellikon (Aargau) und Andreas
Hörth von Bühlerthal (Grossherzogtum Baden), beide in Bern, haben
unter der Firma Zeindler & Hörth in Bern eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche bereits am 15. Oktober 1894 begonnen hat. Natur des
Geschäftes: Konfektions- und Massgeschäft. Geschäftslokal: Bühlstrasse 53b,
Bern.

Bureau de Montier.
15 juillet. La societe en nom collectif Louriot & Girod, ä Moutier

(F. o. s. du c. du 28 octobre 1892, n° 231, page 929), est dissoute; sa
raison est radiee. L'actif et le passif sont repris par la nouvelle maison
ci-aprös.

Le chef de la maison Veuve Elise Girod, ä Moutier, est Elise Girod,
nöe Bioesch, veuve de Louis-Jules Girod, de Bövilard, domiciliee ä Crömines.
Cette maison reprend la suite des affaires avec l'actif et le passif de la
societe «Louriot & Girod» qui est radiöe. La maison donne procuration ä

Aldine, nee Girod, epouse d'Auguste Louriot, de Paris, ä Moutier. Genre de
commerce: Quincaillerie et üpicerie. Bureau: A Moutier.

16 juillet. La sociöte en nom collectif Frederic-Auguste Chodat & Cie
(F. o. s. du c. du 2 mars 4894, n° 48, page 491), est dissoute; sa raison
est radiöe. L'actif et le passif sont repris par la maison «A. Lachat & Cie»,
ä Moutier.

16 juillet. Ariste Lachat de La Scheulte, ä Moutier, Francois-Joseph
Lachat de La Scheulte, ä Moutier, Alfred Schmutz de Vechigen (Berne),
ä Bienne et Anna Lachat, nöe Schaffter, de et ä Moutier, ont constituö, ä
Moutier, sous la raison sociale A. Lachat & Cie, une soeietü en commandite,

commencee le Ier juin 4895. Ariste Lachat est seul associe indefiniment
responsable; Francois-losepli Lachat est commanditaire pour line commandite
de cinq mille francs (fr. 5,000); Alfred Schmutz commanditaire pour une
somme de cinq mille francs (fr. 5000) et Anna Lachat, nee Schaffter,
commanditaire pour une somme de dix mille francs (fr. 40,000). Cette
societe reprend l'actif et le passif de la maison «Frederic-Auguste Chodat
ce Cie», laquelle est radiee. Genre de commerce: Yins et spiritueux.
Bureaux: A Moutier.

IG juillet. Le chef de la maison Fred: Aug: Chodat, ä Montier est
Frederic-August Chodat, proprietaire, de et domicilii! ä Moutier. Genre de
commerce: Vins et spiritueux. Bureau: A Moutier.

Bureau Nidau.
15. Juli. Albeit Wir/. von Wenslingen (Baseband), Goltfrieil Pfund

von Unterhallau (Schaffhausen), und Friedrich Schlatter von Unterhallau,
Grossrat, alle wohnhaft in Madretsch, haben unter der Firma Wirz,
Pfund & Cie in Madretsch bei Biel eine Kommanditgesellschaft eingegangen,

welche am 48. Mai 1895 begonnen hat. Albert Wirz und Gottfried
Pfund sind unbeschränkt haftende Gesellschafter, Friedrich Schlatter ist
Kommanditär mit dem Betrage von fünfzehntausend Franken (Fr. 45,LMM))
und erhält zugleich die Prokura. Natur des Geschäftes: Fabrikation von
ührengehäusen und Ausführung anderer Metallarbeiten. Geschäftslokal:
Madretsch.

Luzern — Lucerne — Liicerna
1895. 12. Juli. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Staffelback

& Cie in Sursee (S. IT. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1893, pag. 44) hat sich
infolge Ablebens des Kommanditärs Alois Staffelbach aufgelöst; die Firma
ist erloschen.

Witwe Elise Staffelbach, geb. Muggli, und deren Söhne Leodegar und
Fritz Staffelbach, alle von und in Sursee, haben unter der Firma Staffelbach
& O in Sursee eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai
1895 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Staffelbach

ik Gie» übernommen hat. Eisen-, Spezerei-, barb- und Drogenwaren-
und Goldleistengeschäft. Oberstadt.

12. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gehrüder Meyer z.
Seidenliof in Luzern (S. IL A. B. Nr. 123 vom 8. Mai 4895, pag. 521) hat
sich aufgelöst; die Firma ist erloschen.

12. Juli. Inhaber der Firma Eduard Meyer z. Seidenhof in Luzern
ist Eduard Meyer von Willisau-Stadt, in Luzern. Restauration nud Kommission.

Bahnhofstrasse 7.

13. Juli. Inhaber der Firma L. Weher in Luzern ist Landolin Weber
von Doerlinbach (Grossherzogt. Baden), in Luzern. Schuhhandlung. Ilirsch-
mattstrasse 1.

13. Juli. Unter der Firma Fleekviehzucht-Genossenschaft Hochdorf
bildete sich am 11. März 1894, mit Sitz in Hochdorf, aus Landwirten der
Gemeinden Ballwil, Hochdorf, Ilohenrain, Herlisberg, Rain, Retschwil und
Römerswii eine Genossenschaft zum Zwecke der Hebung der Simmen-
taler Fleckviehrasse durch Heranbildung eines rassereinen Zuchtviehstammes.
Der Eintritt hei Gründung geschieht durch Unterzeichnung der Statuten
und Einlösung mindestens eines Anteilscheines von Fr. 40. Späterhin kommt
noch die Aufnahme durch einen Beschiuss der Hauptversammlung hinzu.
Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt, Tod, Unzahl-
barkeit und Ausschluss. Ersterer kann nur drei Monate vor Schluss des
Rechnungsjahres erfolgen. Die Anteilscheine sind übertragbar hei
Liegenschaftskäufen, Pacht und Erbschaftsfällen, wenn die Genossenschaftstiere
mit übergehen. Ein direkter Geschäftsgewinn wird nicht beabsichtigt. Für
die Verbindlichkeiten de)' Genossenschaft haftet nur deren Vermögen; die
persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Ein
Vorstand von vier Mitgliedern, nämlich Präsident, Vizepräsident, Kassier und
Sekretär, vertritt die Genossenschaft nach Aussen und führen Präsident
und Sekretär in kollektiver Zeichnung die verbindliche Unterschrift Tür die
Genossenschaft. Präsident ist Ulrich Baumli von und in Römerswii;
Vizepräsident ist Johann Jurt von Rickenbach, in Römerswii; Kassier ist Josef
Hocher, von und in Ballwil; Sekretär ist Johann Lang, von und in Retschwil.

13. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Coiisumverein
von Luzern, mit Sitz in Luzern (S. IL A. B. Nr. 149 vom 29. Juni 1892,
pag. 598 und dortige Verweisungen), hat in ihrer Generalversammlung
vom 7. April 1895 an Stelle des zurückgetretenen Albert Zemp als Präsident
gewählt Major Xaver Lang-Lang, von und in Luzern. Sodann hat der
Verwaltungsrat in seiner Sitzung vom 14. Mai 1895 an Stelle des schon früher
zurückgetretenen Julius Stückly, als Aktuar gewählt Josef Domann, Lohrer,
von Emmen, in Luzern. Diese beiden führen in kollektiver Zeichnung die
verbindliche Unterschrift für ilie Gesellschaft. Im weitern führt auch der
Kassier, gemäss einer von jeher existenten, jedoch noch nicht publizierten
statutarischen Bestimmung, in Einzelzeichnung die verbindliche Unterschrift.
Kassier ist Hans Steinmann von und in Luzern. Eine in obgenannter
Generalversammlung vorgenommene Abänderung «1er Statuten betrifft keine
Punkte, deren Publikation vorgeschrieben ist.

13. Juli. Beim Verein unter dem Namen Turnverein Luzern, mit Sitz
in Luzern, sind an Stelle der zurückgetretenen Jakob Strebi und Otto Schryber
(S. H. A. B. Nr. 245 vom 28. Dezember 1891, pag. 992) seiner Zeit
gewählt worden als Präsident Otto Kurzmeyer von Roggliswil und als Aktuar
Theodor Küpfer von Bern, beide in Luzern.

15. Juli. A. von Moos & O in Luzern (S. II. A. B. Nr. 147 vom
2. Juli 4889, pag. 570 und Nr. 8 vom 10. Januar 1895, pag. 31). Die von
dieser Kommanditgesellschaft an Josef Schacher erteilte Prokura ist infolge
Austrittes desselben erloschen. Dafür wird solche erteilt an Thomas Dürler
von Horw, in Luzern.



15. Juli. Unter der Firma Wasserversorgung Gerliswil bildete sich
am 27. Mai 1895, mit Sitz in Gerliswil, Gemeinde Emmen, eine Genossenschaft

zum Zwecke, die Ortschaften Sprengi, Gerliswil und Emmenbrücke
(Station), eventuell auch Emmen (Dorf), mit gutem Trinkwasser und mit
Hydranten zu versehen. Mitglied der Genossenschaft ist jeder Hausbesitzer,
welcher derselben bei der Gründung beigetreten oder später von der
Generalversammlung aufgenommen worden ist und die Statuten unterzeichnet
hat. Neubeitretende Mitglieder, welche bei Gründung als Hausbesitzer
hätten eintreten können, haben im Verhältnis ihres Wasserbezugs 6°/o
Verzinsung, inbegriffen Amortisation des Anlagekapitals, einzuzahlen, welche
seit Gründung— jedoch ohne Zinsberechnung — aufgelaufen sind. Mit
Neuerstellung ihrer Häuser sofort beitretende Mitglieder bezahlen den jeweiligen

Wasserzins für das ganze Jahr. Nach Ablösung der Verbindlichkeiten
(Anleihen) beschliesst diesfalls die Genossenschaft das Gutfindende. Die
Mitgliedschaft erlischt: a. durch Tod, sofern die Erben eines Genossenschafters

innert Jahresfrist vom Datum seines Ablebens an den Austritt erklären;
b. durch freiwilligen Austritt, der vier Wochen vor Ende des Rechnungsjahres

(31. Dezember) schriftlich anzukündigen ist; c. durch richterliches
Urteil; d. durch Konkurs; e. durch Säumnis in der Entrichtung der dem
Genossenschafter obliegenden Leistungen und Beiträge. Mit Zustimmung der
Genossenschaft kann ein Mitglied seine Rechte und Pflichten als Genossenschafter

an den Käufer seiner Liegenschaften übertragen. Verzinsung und
Amortisation des Kapitals, sowie alle andern Kosten — inbegriffen solche
für Anlage eines Reservefonds bis zu Fr. 8000 — werden soweit möglich
durch die Einnahmen der Wasserversorgung gedeckt. Nach Abzahlung des
Anlagekapitals haben die Genossenschafter nur noch die laufenden Betriebskosten

zu bezahlen, soweit diese nicht durch anderweitige Wasserabgabe
gedeckt werden. Ein Geschäftsgewinn wird also nicht beabsichtigt. Für
das in § 6 der Statuten vorgesehene Anleihen haften die Genossenschafter
persönlich und solidarisch. Wo dagegen diese persönliche Haftbarkeit
nicht durch Verträge und sonstige schriftliche Uebereinkommen zugesichert
ist, haftet für die eingegangenen Verbindlichkeiten nur das Vermögen der
Genossenschaft (Art. 088 O.-R.) Ein Vorstand von fünf Mitgliedern, bestehend

aus Präsident, Kassier (gleichzeitig auch Vizepräsident), Aktuar und
zwei Beisitzern, leitet die Genossenschaft und vertritt sie nach aussen.
Die Zeichnung für die Genossenschaft geschieht durch Präsident, Kassier
nnd Aktuar kollektiv zu je zweien. Präsident ist Heinrich Meier von Sem-
pach, in Emmenweid; Kassier ist Leon Widmer von Ruswil, in Gerliswil;
Aktuar ist Jakob Wey von Buttisholz, in Gerliswil; Beisitzer sind Otto
Baumgartner von Solothurn und Oensingen, in Gerliswil, und Josef Felder
von Escholzmatt, in Emmenbaum.

Glarus — Claris — Glarona
1895. 13. Juli. Die Firma J. Lundolt Sattler & Tapezierer in Näfels

(S. II. A. B. Nr. 156 vom 15. Juli 1891, pag. 633) ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

13. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Hch. Streift & Uie

in Glarus (S. II. A. B. Nr. 96, II. Teil, vom 26. Juni 1883, pag. 768) hat
sich infolge Hinschiedes des Gesellschafters Heinrich Streiff aufgelegt,
die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue
Kommanditgesellschaft «H. Streiff & Cie» in Glarus.

13. Juli. Heinrich Streiff, von und in Glarus, Hauptmann Rudolf Staub-
Streiff von Glarus, in Riedern und Witwe Barbara Streiff-Müller, von und
in Glarus, haben unter der Fiima H. Streiff & O in Glarus eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1895 begonnen und Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «.lieh. Streiff & Cie» übernommen hat
Heinrich Streiff ist unbeschränkt haftender Gesellschafter; Rudolf Staub-
Streiff und Witwe Barbara Streiff-Müller sind Kommanditäre mit dem
Betrage von je dreissigtausend Franken (Fr. 30,000). Natur des Geschäftes:
Bleicherei und Sengerei.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg.

1895. 15 juillet. La procuration conföröe ä Fredöric Bützer, caissier
de la Banque populaire suisse, ä Fribourg (F. o. s. du c. des 5 fevrier 1890,
n° 17, page 86, et 14 janvier 1891, n° 8, page 29), cesse d'etre en vigueur,
le titulaire ayant etü appelü aux fonetions de directeur de la banque d'ar-
rondissement de Tramelan. Par decision du 24 juin 1895, le conseil d'ad-
ministration de la Banque populaire suisse a donne procuration ä Gottlieb
Huber de Mauraz (Vaud), domicilii ä Fribourg, caissier actuel de la Banque
populaire suisse, ä Fribourg.

Appenzell A.-Kh. — Appcnzell-Hh. ext. — Appenzell« est.
1895. 9. Juli. Die Firma Aug. Egli in Herisau (S. H. A. B. Nr. 55

vom 13. März 1891, pag. 228) hat die Natur ihres Geschäftes abgeändert
in Gast- und Kantinenwirtschaft.

10. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Schuhmacher-
Association in Herisau (S. II. A. B. Nr. 11 vom 3. Februar 1887, pag. 20;
Nr. 78 vom 13. August 1887, pag. 628; Nr. 56 vom 14. März 1891,
pag. 233 und Nr. 89 vom 11. April 1889, pag. 358) hat in der
Hauptversammlung vom 11. März 1895 die Verwaltung wie folgt bestellt: Michael
Kohler von Sellmalten-Turbenthal (Zürich), Präsident; Albert Lössi von
Rüschegg (Bern), Geschäftsführer; Heinrich Bührer von Opfershofen
(Schaffhausen) Kassier und Johannes Lieberherr von Urnäsch, Aktuar, sämtliche

in Herisau wohnhaft. Statutengemäss führt der Geschäftsführer kollektiv
mit dem Präsidenten oder einem andern Mflgliede der Verwaltung für

die Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift.

St. Gallen — St-Gall — Sau Gallo
1895. 12. Juli. Die Firma Gebrüder Knechtli in St. Gallen (S. H. A. B.

Nr. 107 vom 28. April 1894, pag. 437) ist infolge Austrittes von Josef Knechtli
erloschen.

Inhaber der Firma Albert Knechtli in St. Gallen ist Albert Knechtli
von Appenzell, in Tablat. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma. Natur des Geschäftes: Fabrikation und Export von
Handstickereien. Geschäftslokal: Multergasse Nr. 10.

Aargau — Argovie — Argorla
Bezirk Zofingen.

1895.13. Juli. Die Firma Georg Grau in Zofingen (S. H. A. B. Nr. 40 vom
24. Februar 1891, pag. 160) ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

Thurgau — Tburgovie — Thurgovla
1895. 13. Juli. Die Firma Robert Linder in Sulgen (S. H. A. B. Nr. 23

vom 30. Januar 1895, pag. 93) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen
und wird die an Emil Oswald erteilte Prokura zurückgenommen.

13. Juli. Mit Aufhebung der alten Statuten der Aktiengesellschaft unter

der Firma Erste Schweizerische Alpenmilch-Export-Gesellschaft in
Romanshorn (S. II. A. B. Nr. 171 vom 4. Juli 1895, pag. 719) sind die
Ed. Sulzer und F. van Vloten erteilten Unterschriften (S. II. A. B. Nr. 101
vom 6. November 1886, pag. 711) erloschen. Der Verwaltungsrat hat in
Anwendung von Art. 25, Ziff. 9 der neuen Statuten beschlossen, es habe
für den Verwaltungsrat der Präsident oder der Vizepräsident die
Unterschrift zu führen. Präsident ist Dr. G. Keller und Vizepräsident F. van Vloten.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Cossonay.
1895. 12 juillet. La raison Jules Roussy, ä Chevilly, inscrite au

registre du commerce le 24 fövrier 1891 (F. o. s. du c. du 27 fdvrier 1891,
n° 43, page 171), est radiöe ensuite de döces du titulaire.

Bureau d'Echaüens.
12 juillet. Le chef de la maison Alexandre Thomet, ä Echallens, est

Alexandre, Iiis de Samuel Thomet, de Neuenegg (Berne), domicilii ä
Echallens. Genre de commerce: Tabacs et cigares, parfumerie, jouets,
librairie, mercerie et quincaillerie.

Bureau de RoUe.

15 juillet. La raison Fanny Rochat, ä Rolle (F. o. s. du c. du 21 fevrier
1894, n° 40, page 161), est radiöe par suite du döpart de la titulaire.

Bureau d'Yverdon.
15 juillet. Arthur Gaulard de Besancon, y domicilii, declare ötre le

chef de la maison A. Gaulard flls, ;i Yverdon. Genre de commerce: Vins
et spiritueux. Bureau: Rue Haldimann.

Neuenbürg — Neuchälel — Neuchätei

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1895. 12 juillet. La sociötö en nom collectif Guinand & Cie, ä La Chaux-

de-Fonds (F. o. s. du c. du 5 aoüt 1885, n° 80, page 522), ütant arrivüe ä
son terme, est dissoute d'un commun accord. La liquidation en sera opöree
par la Banque cantonale Neuchäteloise, ä Neuchätei.

1895. 13 juillet. La sociötö en nom collectif Zelim Beguin & Cie, ä
La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 23 mai 1888, n° 66, page 510), est
dissoute ensuite du döcös de l'associö Zölim Böguin. La liquidation ötant
terminee, sa raison est radiöe.

13 juillet. Le chef de la maison A. Morel, ä La Chaux-de-Fonds, est
Alcide Morel des Hauts-Geneveys, domicilii ä La Chaux-de-Fonds. Genre
de commerce: Epicerie, mercerie, poterie, vins et liqueurs. Bureaux:
6, Place Neuve.

Bureau du Locle.
11 juillet La raison de commerce Ed: Maire-Favre, au Locle (F. o. s.

du c. du 22 juin 1886, n° 60, page 421), est radiöe ä la demande du
titulaire ensuite de cessation de commerce.

Genf — Gcnfeve — Glnevra
1895. 12 juillet. La maison E. Esteve, commerce de vins et autres

produits d'Espagne, ä Genöve (F. o. s. du c. du 13 juin 1895, n° 153,
page 646), a donnö, dös ce jour, procuration ä Josö Esteve, d'origine
espagnole, domicilii ä Geneve.

ßidg, Alt für Geistiges Eigentni. — Bureau MM de la proprio lutellectaelle.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
16 juillet 1895, 10 h. a.

N» 7613.

PetitPierre 8c C°, fabricants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

THE PRESIDENT
Boites, cuvettes, cad raus, inouvewents, etuls

et emballugeN <le moutre».

16. Juli 1895, 8 Uhr a.

Nr. 7614.

Firma: Dr. F. von Heyden Xuchfolger, Fabrikant,
Radebeul bei Dresden (Deutschland).

jfyofyfin
Antipyretisch und analgetisch wirkende Mtolte.

15. Juli 1895, 6 Uhr p.

Nr. 7615.

Firma: Albert llönneknövel, Fabrikant,
Remscheid (Deutschland).

Itohrer.
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Aktiva.

Sasler Lebens-Versiclieriiiigs-Gesellschaft*
Bilanz per 31. Dezember 1804. Passiva.

Fr.
10,000,000

ct.

233,292 81

35,035,983 44

549,065 22

250,685 15

37,347
1,340

166,642

80

01

586,619 75

281,829
100,000
24,000
5,209 39

47,272,014 57

3Tr-
9,000,000

94,262
30,362

2.193,790
23^521,426

116,000
5,729,331
1,993,247

424,519
431,731
484,011

2,086,157

87,499

145,751

920,894
1,028

12,000

47,272,014

ct.

63
37

68

33
06
77
59

91

62

56

28
77

57

1) Verpflichtungsscheine der Aktionäre.
2) Kassabestand.
31 Wechsel-Konto.
4) Liegenschaften-Konto.
5) Hypothekarische Anlagen.
6) Darlehen gegen Hinterlage.
7) Wertpapiere.
8) Darlehen auf Policen.
9) Darlehen für Dienstkautionen.

10) Verzinsliche Guthaben bei Banken etc.
11) Aussenstände bei Generalagenturen und Diversen.
12) Guthaben bei Rückversicherungs-Gesellschaften:

A. Lebens-Versicherung:
Fr. 18,000. — I. An Schaden-Reserve.

» 125,833. — II. An Renten-Reserve.
» 1,892,464. 53 III. An Prämien-Reserve.
» 49,860. 38 IV. An Prämien-Ueberträge.

B. Unfall-Versicherung:
Fr. 12,883.33 I. An Schaden-Reserve.

•» 28,590.97 IL An Renten-Reserve.
» 46,025. 32 III. An Prämien-Ueberträge.

13
14'

Stückzinsen.
Gestundete Prämienraten :

a. Lebensversicherung.
b. Unfallversicherung.

15) Mobilien-Konto.
(B. 31)

1) Aktienkapital-Konto
2) Schaden-Reserve:

A. Lebensversicherung:
I. Versicherungen auf den Todesfall Fr. 92,425. —

II. » » » Erlebensfall » 11,382.75
Fr. 103,807.75

B. Unfallversicherung » 129,485. 06
3) Prämien-Reserve:

A. Lebensversicherung:
I. Kapitalvereicherungen auf den

Todesfall Fr. 25,663,959. 55
II. Kapitalversicherungen auf den

Erlebensfall » 3,823,532.94
III. Rentenversicherungen ...» 4,839,956.01
IV. Prämien-Ueberträge » 685,144.69
V. Sparversicherungen » 23,390.25

B. Unfallversicherung:
I. Prämien-Reserve auf Versiche¬

rungen mit Prämien-Rück-
gewähr Fr. 18,781.10

II. Renten-Reserve » 151,431.56
III. Prämien-Ueberträge » 378,852.56

4) Sonstige Reserven:
a. Spezial-Reserve-Fonds Fr. 100,000. —
b. Kriegs-Reserve-Fonds » 25,685.15
c. Reserve für Kursschwankungen der

Wertpapiere » 125,000. —
5) Anteil der Rückversicherungs -Gesellschaften an den

gestundeten Prämienraten
6) Unerhobene Aktiendividenden
7) Guthaben der Kautionsempfänger
8) Gewinnfonds der Versicherten aus alter

Rechnung Fr. 211,619.75
Gewinnfonds der Versicherten aus 1894 » 375,000. —

9) Kapital-Reserve-Fonds:
Saldo aus 1893 Fr. 245,829. —
Zuwachs aus 1894 » 36,000. —

10) Dividenden-Konto der Aktionäre
11) Tantiemen-Konto
12) Gewinn-Saldo, Vortrag

Namens des Verwaltungsrates der
Basler Lebens-Versicherungs-Gfesellschaft.

Der Präsident: Der Direktor: Der Vizepräsident:
Rud. Iseliii. Stein. Ed. Bernoulli.

Aktiva.

Bremer Spiegel-Glas-Versicherungs-Gesellschaft.
Bilaiiz-KLonto auf 31. Dezember 1S04. Passiva.

Mk.
48,500

1,097
93,212
20,456
1,642

58,000
7,804

10,980

241,692

Pf.

10
25
19
77

15

46

An Hypotheken-Konto.
» Mobiliar-Konto.

EfTekten-Konto.
Guthaben-Konto, bei Banken belegt auf Kontobücher.
Kassa-Konto.
Immobilien-Konto.
Agenturen-Konto.
Kautions-Effekten-Konto. (B. 41)

»

»

»

»
»

»

Bremen, den 31. Dezember 1894.

Vorstehenden Abschluss geprüft und richtig befunden.

Bremen, den 2. April 1895.

Per Kapital-Reservefonds-Konto
» Prämien-Reserve-Konto
» Schaden-Reserve-Konto, noch nicht realisierte Schäden
» Dividenden-Konto, rückständig aus früheren Jahren
» Konto pro diverse '

» Hypotheken- (Gesellschafts-Gebäude) Konto .'
» Kautions-Konto
» Gewinn- und Verlust-Konto, Gewinn

Davon auf: i
Dividenden-Konto (6 % Dividende) Mk. 7,872.58
Tantiemen-Konto » 4,920.36
Kapital-Reservefonds-Konto » 328.03

Mk. 13,120.97

Mit.
38,819

129,859
4,965

18,567
380

25,000
10,980
13,120

241,692

Die Direktion: M. Brüns.
Der Verwaltungsrat:

Justus Job. CJerleff. Hermann Frese.

Pf.
35
10
80
24

97

46

Aktiva.

Schweizerische Sterbe- und Alterskasse in Basel.
"Bila-nz aru.f 3±. Dezember ±©©4. Passiva.

Fr. Ct. 1

1,915,430 —
180,671 — ;

114,000 — :

7,073 70 i

3,502 50
420,813 65

2,641,490 85

1

Fr.
9,105
4,802

2,430,733
75,000
41,826
80,023

2,641,490

ct.
74
06
80

25

85

Kassasaldo.
Guthaben bei Filialen.
Angelegte Kapitalien.
Liegenschaften.
Marchzinse und Zinsausstände.
Deckungskapital der Rückversicherung.

(B. 37)

Basel, den 28. Juni 1895.

Deckungskapital
Kriegsfonds.
Garantiekapital
Depositen
Garantiekapitalzins
Gewinnfonds

Schweizerische Sterbe- und Alterskasse.
Der Verwalter: Der Vorsteher:

Ed. Meyer. II. Kinkelin.
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Kölnische Glas-Versicherungs-Aktien-Gesellschaft, Köln a. Rh.
Aktiva. Bilanz am 31. Dezember 1804. Passiv».

j Mit.
1

40,000
1 190,214

2,812
3,800

10,696
58

Pf.

20
58

20
62

An Solawechsel der Aktionäre.
» Wertpapieren und Hypotheken.
» Kassenbestand.
» Glasvorräten und Inventar.
» Ausständen bei Vertretern.
» Stückzinsen. (B. 36)

Per Aktienkapital
» Kapital-Reserve
» Schaden-Reserve
» Prämien-Reserve
» Kautionen von Vertretern
» Ueberschuss

Mit.
50,000
25,914

8,000
145,499

7,300
10,867

Pf. j

60
'

80

20

247,581 60 247,581 60

|

Einlösung der Noten der „Caisse d'amortisseiiieiit de la dette publique*'
iu Freiburg.

Nachdem die «Banque de l'Etat de Fribourg» den Gegenwert der pro
30. Juni 1895 noch ausstehenden Noten der Caisse d'amortissement de la
dette publique in Freiburg der Eidg. Staatskasse einbezahlt hat, bringen
wir hiemit in Erinnerung, dass die Noten der letztern gemäss Artikel 36 des
Banknotengesetzes von nun an nur noch von der Eidg. Staatskasse
eingelöst werden. (V. 27")

Bern, den 1. Juli 1895.

Eidg. Finanzdepartement.

Rrniboiirseiiient des billets de la „Caisse d'aniortisseiiieut dela dette

publique** a Fribourg.
La «Banque de l'Etat de Fribourg» ayant verse ä la Caisse föderale la

contrevaleur des billets encore en circulation au 30 juin 1895, de la Caisse
d'amortissement de la dette publique a Fribourg, nous rappelons par la
prösente que les billets

_

de cette dernifere ne seront remboursös dös ce jour
que par la Caisse föderale, conformement ä l'article 36 de la loi sur les
billets de banque. (V. 282)

Berne, le Ier juillet 1895.

Departement federal des finances.

Nichtamtlicher Teil. — Partie hod oflicielle.
Handelsbeziehungen mit Frankreich.

In der Absicht, die Anwendung des Gebrauchstarhs für französische
Erzeugnisse, den Zusatzartikel betreffend die Holzzölle und das Reglement
betreffend das Pays de Gex, für den Fall eines zustimmenden Beschlusses der
Bundesversammlung, Montag, den 19. August, gleichzeitig mit der Anwendung
des ermässigten französischen Minimaltarifs auf schweizerische Erzeugnisse in
Kraft zu setzen, hat der Bundesrat heute beschlossen, die Bundesversammlung
auf Mittwoch, den 14. August, nachmittags 3 Uhr einzuberufen.

Relations commerciales avec la Frauce.
Desirant pouvoir appliquer le tarif suisse d'usage aux produits frangais et

mettre en vigueur l'article additionnel concernant les droits sur les bois et le
röglement pour le Pays de Gex, dans le cas d'une ratification par i'assemblöe
födörale, en möme temps que le tarif minimum frangais röduit sera applique
aux produits suisses, c'est-ä-dire le lundi, 19 aoüt prochain, le conseil föderal
a döcide aujourd'hui de convoquer les chambres pour le mercredi, 14 aoüt,
ä 3 heures de relevee.

Ausländische Banken.
Niederländische Bank.

C.Juli. 13. Juli. 6. Juli. 13. Juli.
fl. fl. fl. Ii.

Met&llbestand 135,705,880 135,359,253 Notencirculation 209,860,935 212,889,935
Wechaelportefeiill» 56,136,872 58,299,195 Conti-Correnti 11,923,351 4,839,250

däää8(L. Privat-Anzeiffen. — Annonces non officielles. Pr^«»dÄeÄ
die yame Spaltenbrelte 50 Cts. per Zelle. 1 IIIUI »UUVUVVU VlUVIWiWt 50 cta. la ligne de la largeur d'une colonne.

Basler Cementfabrik Dittingen.
AisriirUliclie Gertversainlii der Aitionäre

Montag, den 29. Juli niiehsthin, nachmittags '4 Uhr,
im Bureau der Gesellschaft in Dittingen,

wozu die Herren Aktionäre hiermit vorschriftsgemäss eingeladen werden.

Verhandlungsgegenstände:
1) Ratifikation des mit Herrn Notar Citherlet in Gourfaivre über die an

der Birs, unterhalb Zwingen gelegene sogenannte Grossmatt, inbe-
grilfen die damit verbundenen Wasserkräfte und Wässerungsrechte,
abgeschlossenen Kaufvertrages.

2) Unvorhergesehenes.
Eintrittskarten werden gegen gehörigen Ausweis über den Aktienbesitz

bis zum 26. Juli nächsthin den Herren Aktionären durch das Betriebsbureau
eingehändigt.

Dittingen, den 16. Juli 1895.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident:
(586) lialtenmeyer.

Zürcher Telephongesellschaft
(Aktiengesellschalt für Elekti*otechnili)

In Zürich.
Die Aktionäre werden hiemit zu einer ausserordentlichen

Generalversammlung auf Freitag, den 19. Juli 1895, vormittags 10'/» Uhr, im
Zunfthaus zur Waag in Zürich, eingeladen.

Traktanden:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung für 1894 und

Dechargeerteilung.
2) Neuwahl des Verwaltungsrates.
3) Neuwahl der Rechnungsrevisoren und Ersatzmänner.

Die Eintrittskarten können im Bureau der Gesellschaft, Hafnerstrasse 24,
in Aussersihl, vom 8. dies an bezogen werden.

Zürich, den 4. Juli 1895.
Im Namen des Verwaltungsrates,

Der Präsident:
(5631) Dr. J. Hyt.

ägyptische Cigaretten
von Theodores Danou in Cairo.

Hervorragende Qualitäten zu sehr mässigen Preisen, von Fr. 3. 75
ab per 100 Stück.

Max Oettinger, z. Habana-Haus,
Basel, 12, Eisengüsse. — Zürich, 76, Balinliol'strasse.

4P Patent 3925. Gesuiidlieits-Pult. 4P Patent 3925.

Genf — A. Mauchain, Erfinder. — Genf
Goldene Medaille, Weltausstellung Paris 1889.
Goldene Medaille, Ausstellung fUr Hygiene in Hävre 1893.
Ehren-Diplom, Ausstellung für Hygiene in Dijon 1893.

Ermöglicht sitzend und stehend zu arbeiten.

Horizontal-Tiscli,
dem infolge seiner einfachen, soliden und praktischen Einrichtung jede beliebige Höhe

und Neigung gegeben werden kann,

für Zeichner, Architekten, Ingenieure, Buchhalter und für
Konfektionsgeschäfte.

Man verlange den allgemeinen Prospektus, welcher zahlreiche Zeugnisse und
Referenzen enthält. (4I81)

Ausländische Patente oder Rechte znr Verwertung werden verkauft.

Bedeutende Preisermässigung.

Volkswirtscbafts-T eifton

(Urproduktion, Handel, Industrie, Vorkehr etc.)
'. m. rtdighrt v. A. Farrcr, unter Mitwirkg. vo» TMhkrmdlfen ia *. i * ~

8 Bände (166Rog.gr.8*) statt Fr.CL— brach in »Müden flanrieinwaadbdn. zu Kr.25.—i
in fein. HalblnderbdL nttt Fr. 7t.—: Fr.St.—. Vertan von SckroM, Francke tCe.ll

Buchdruckerei JENT & C° in Bern. — mprimerie JENT & Cle ä Berne.


	

